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Modul „Nachhaltigkeit in der Berufsbildung“ – Langversion 
Ziel-Inhalt-Methode (ZIM) im Projekt NBAU

Autor*innen: Louisa Büsken (buesken@nexteconomylab.de)

Rahmenbedingungen: 
· Zeitlicher Rahmen: 120 Minuten
· Datum: einfügen
· Ort: einfügen
· Teilnehmendenanzahl: einfügen

Inhaltliche Ziele des Moduls: Verstehen, warum Nachhaltigkeit in der Berufsbildung vermittelt werden soll; Einen Bezug zur neuen Ausbildungsverordnung herstellen; Gemeinsam didaktische Ansätze zur Vermittlung der neuen Inhalte an Azubis entwickeln  
Methodische Ziele: Nicht überzeugen, sondern gemeinsam nachdenken und ausprobieren. 

Moderationsrollen: Hauptmoderation: Name hier einfügen, Unterstützung Zeitmanagement, Materialien auslegen usw.: Name hier einfügen

Checkliste Technik/Ausstattung/Material: 
· Laptop,
· Beamer, 
· Lautsprecher, 
· Flipchartpapier (blanko und vorbereitet), 


· Stifte, 
· Papier,
· 1xPinnwand oder Magnettafel 
· 1xFlipchartständer, 
· Namensschilder, 
· TN-Liste
· Hefte „Ausbildung gestalten“ des BIBB. Download hier kostenlos möglich
Druckliste: 
1. 2x Ablaufplan für Moderation und Co-Moderation
2. Teilnehmendenliste
3. Falls Fotos gemacht werden sollen: Datenschutzhinweis & Fotoerlaubnis-Schreiben
Vorzubereitende Flipcharts (optional)
· „Willkommen zum Modul“
· „Fragen/Anmerkungen der TN“
· „Ideen für die Umsetzung der Inhalte mit Azubis“ 







Ablauf: 
	Zeit/
min
	Ziel
	Inhalt 
	Methode
	Materialien

	Begrüßung, Orientierung über Lernziele geben (Namen der Moderation ergänzen)

	5 Min
	Eine Orientierung über die Inhalte und Lernziele des Moduls bekommen
	· Begrüßung 
· Vorstellen der Ziele und Inhalte des Moduls
	Frontaler Input durch die Moderation


	PPT-Folien

	Abschnitt 1: Warum brauchen wir das? (Namen der Moderation ergänzen)

	25 Min
	Ein gemeinsames Nachhaltigkeitsverständnis entwickeln

Verstehen, warum Nachhaltigkeit in der Berufsausbildung vermittelt werden sollte 
	Input: 
· Gemeinsames Nachhaltigkeitsverständnis: Carlowitz Definition 

Arbeit in Kleingruppen, dann Ergebnisaustausch im Plenum Arbeitsaufträge siehe Folien


Input: 
· Gründe für Nachhaltigkeit im Berufswesen: ökonomisch, ökologisch, sozial 
· Das 3-Säulen-Modell der Nachhaltigkeit 
· Überleitung: die neue Ausbildungsverordnung 
	Frontaler Input durch die Moderation 


Kleingruppenarbeit 

Ergebnisaustausch im Plenum

Frontaler Input durch die Moderation 
	PPT-Folien 



Moderationskarten 

Moderationswand/Magnettafel 


PPT-Folien 

	Pause 

	Abschnitt 2: Was wollen wir erreichen? (Namen der Moderation einfügen) 

	40 Min 
	Einen Bezug zur neuen Ausbildungsverordnung herstellen. 

Lernen, sich in der Ausbildungsverordnung zu orientieren: wo stehen die für mich essenziellen Infos?
	Input: 
· Warum die Ausbildungsneuverordnung? 
· Was ist neu in der Verordnung (gegenüber der alten von 1999) 
· Was bedeuten die Neuerungen im jeweiligen Gewerk für die praktische Arbeit mit den Azubis? 
Arbeitsphase: 
· Einzelarbeit & Partnerarbeit: im Heft „Ausbildung gestalten“ orientieren, gemeinsam Informationen heraussuchen und verschriftlichen, Ergebnisaustausch – genauer Arbeitsauftrag siehe Folien
· In Plenum: Ergebnisaustausch und kritische Diskussion – genauer Arbeitsauftrag siehe Folien 
	Frontaler Input durch die Moderation





Einzel & Partnerarbeit 






Ergebnisaustausch und Diskussion im Plenum
	PPT-Folien 


Hefte „Ausbildung gestalten“ 

Flipchart „Ideen für die Umsetzung der Inhalte mit Azubis“ 


Moderationskarten, Moderationswand/Magnettafel




Moderationskarten, Moderationswand/Magnettafel


	Pause

	Abschnitt 3: Wie wollen wir das Ziel umsetzen? (Namen der Moderation einfügen)

	45 Min
	Didaktische Ansätze zur Vermittlung an die Azubis entwickeln
	Gruppenarbeit: 
· Eine Übungsaufgabe aus dem eigenen Gewerk an die Anforderungen der neuen Ausbildungsverordnung anpassen – genaue Arbeitsanweisung siehe Folien 

Ergebnisvorstellung und -diskussion im Plenum

Reflexion: wie lief die Arbeit mit der neuen Ausbildungsverordnung? Was sind noch Herausforderungen, welche Tipps haben Sie an die Kolleg*innen? 
	Gruppenarbeit






Ergebnisaustausch und Diskussion im Plenum 
	PPT-Folien

Hefte „Ausbildung gestalten“ 

Flipcharts je Gruppe 


Flipchart „Fragen/Anmerkungen der TN“

Flipchart „Ideen für die Umsetzung der Inhalte mit Azubis“ 


	Abschluss, Ergebnissicherung, Fragenklären (Name der Moderation einfügen) 

	5 Min
	Fragen klären, Lernergebnisse sichern. 
	· Fragen/Unklarheiten klären, die im Laufe des Moduls aufgekommen sind – Blick auf die beiden Flipcharts
· Nochmal gemeinsam Revue passieren lassen: was wurde gelernt?
	Austausch im Plenum
	PPT-Folie 

Flipchart „Fragen/Anmerkungen der TN“

Flipchart „Ideen für die Umsetzung der Inhalte mit Azubis“ 
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KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]Das Projekt „NBAU – Nachhaltig im Bau – Train-the-Trainer Schulungen und Community Building für eine berufliche Bildung für nachhaltige Entwicklung in der Bauwirtschaft Berlin-Brandenburg (NBAU)“ wird im Rahmen des Programms „Nachhaltig im Beruf – zukunftsorientiert ausbilden“ durch das Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend und die Europäische Union über den Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert.
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